
 
 
 
 
 

 
 

 
Bezeichnung: 
 
Aktueller Stand des Projekts "Mobile Retter" 
 
Sachverhalt: 
 
Nachdem zum einen die für das Frühjahr 2020 geplante Überführung des Systems „Mobile 
Retter“ in den Echtbetrieb und zum anderen sämtliche Schulungen wegen der Corona-
Pandemie ausfallen mussten, soll der Echtbetrieb nun in diesem Jahr noch vor den 
Sommerferien gestartet werden. Dazu soll eine weitere zusätzliche Multiplikatoren-Schulung 
durchgeführt werden – um einerseits neue Multiplikatoren zu gewinnen und andererseits den 
vorhandenen Multiplikatoren die Möglichkeit zur Auffrischung zu geben. Aktuell stellt sich die 
Anzahl der Mobilen Retter wie folgt dar: Insgesamt 198 Personen haben sich in der App oder 
über das Portal als Mobile Retter im Landkreis Rotenburg (Wümme) registriert, davon 186 mit 
einer bestätigten E-Mail-Adresse. Aufgrund der vorgenannten Problematik konnten jedoch 
bisher nur 62 Personen als Mobile Retter qualifiziert werden. Nur diese Mobilen Retter wären 
zurzeit alarmierbar, sofern sie bis zum Echtstart ihre Impfnachweise vorgelegt haben. Um die 
Differenz von registrierten zu qualifizierten Mobilen Rettern schnellstmöglich abzubauen, sollen 
die Mobilen-Retter-Schulungen möglichst zeitnah wieder starten bzw. wurden bereits wieder 
aufgenommen.  
 
Alle geeigneten AED wurden und werden im „Defibrillatoren-Verzeichnis“ der Mobilen Retter mit 
ihren genauen Standorten eingepflegt. 
 
Die „Zuwendung des Landes Niedersachsen nach der Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung von Gesundheitsregionen in Niedersachsen“, Projektname: 
„Einführung der Ersthelfer-App – Mobile Retter“, konnte zwischenzeitlich durch die 
Verlängerung des Projektes in der vollen Höhe von 75.491,00 € abgerufen werden. 
 
 
In Vertretung 
 
(von Ostrowski) 
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